
Setzung für gute Mitgliederversammlungen. 
Deswegen half sie zum Beispiel während der 
Vorbereitung der Volkswahlen den Grundorga­
nisationen, mehr mit dem Parteiauftrag zu ar­
beiten. Die Kreisleitungsmitglieder sahen ihre 
Aufgabe darin, den Parteileitungen klarzu­
machen, daß jeder Genosse einen Parteiauftrag 
erhalten muß, der seinen Fähigkeiten entspricht. 
Die Kreisleitung richtet ihre Aufmerksamkeit 
auch auf die Entwicklung einer systematischen 
und konkreten politischen Massenarbeit in den 
Städten und Dörfern, in die, unter Führung der 
Parteiorganisationen, alle gesellschaftlichen 
Kräfte einbezogen werden sollen.

Plenum der Kreisleitung berät den Weg
Wie wird die Arbeit der Kreisleitungsmitglie­
der organisiert, damit sie wirksam und quali­
fiziert auf die Arbeit der Grundorganisationen 
Einfluß nehmen können? Die Aufgaben der 
Kreisparteiorganisation, die sich aus den Be­
schlüssen des ZK ergeben, werden auf den Ple­
nartagungen der Kreisleitung behandelt. Hier 
wird gründlich diskutiert, wie die Beschlüsse am 
besten durchgeführt werden können, hier wer­
den Erfahrungen aus der Parteiarbeit ausge­
tauscht.
Diese Tagungen geben allen Mitgliedern der 
Kreisleitung die notwendige Orientierung und 
Anleitung für ihre Arbeit. Sie befähigen sie, 
ihrer Funktion gerecht zu werden. Dennoch 
reicht das allein nicht aus.
Deswegen treffen sich auch zwischen den Ta­
gungen Mitglieder des Sekretariats mit anderen 
Kreisleitungsmitgliedern zu Aussprachen in 
kleinen Gruppen. So zum Beispiel mit den Ge­
nossen, die in der Industrie, in der Landwirt­
schaft, im Handel und anderen Bereichen un­
seres gesellschaftlichen Lebens tätig sind. Sie 
erläutern ihnen dabei Beschlüsse des ZK und der

Bezirksleitung und beraten mit ihnen, wie diese, 
angewandt auf die Lage in den verschiedenen 
Grundorganisationen, erfolgreich durchgeführt 
werden können.
So haben Mitglieder der Kreisleitung, die in der 
Landwirtschaft tätig sind, gemeinsam mit dem 
Sekretariat beraten, wie sie den Parteiorganisa­
tionen in den LPG mit noch niedrigem Produk­
tionsniveau helfen können. Es wurde darauf 
orientiert, bei allen Genossen und LPG-Mitglie- 
dern Klarheit zu schaffen über die notwendige 
Steigerung der Arbeitsproduktivität und die 
Weiterentwicklung der Kooperation. Das ist der 
Weg, um durch die Erhöhung der Wirtschaftlich­
keit den Anschluß an die Fortgeschrittenen zu 
finden. Mit Hilfe der Kreisleitungsmitglieder 
sollen die Grundorganisationen in diesen LPG 
dafür sorgen, daß diese Aufgaben im Mittel­
punkt des Wettbewerbs stehen und daß die 
Mitglieder unserer Partei bei ihrer Erfüllung 
beispielhaft vorangehen. Im Ergebnis dieser 
Beratung wurde ein entsprechender Beschluß 
der Kreisleitung vorbereitet und gefaßt.
Bei diesen Zusammenkünften werden auch Sit­
zungen des Sekretariats der Kreisleitung und 
Berichterstattungen des Sekretariats vor dem 
Sekretariat der Bezirksleitung ausgewertet. Die 
Mitglieder der Kreisleitung werden auch an 
der Ausarbeitung wichtiger Materialien betei­
ligt bzw. zur Beratung bestimmter Probleme 
hinzugezogen. Dabei werden ihre besonderen 
Kenntnisse und Erfahrungen berücksichtigt. 
Wenn Leitungen der Grundorganisationen vor 
dem Sekretariat der Kreisleitung berichten, 
nehmen immer die in diesen Grundorganisatio­
nen organisierten bzw. tätigen Mitglieder der 
Kreisleitung teil. So wird auch verfahren bei 
Parteiaktivtagungen der Kooperation.
Viele Kreisleitungsmitglieder bestätigen, daß 
das eine große Hilfe für sie ist. Es ermöglicht

Genosse Günter Ewald, Mitglied 
der Kreisleitung Seelow (links), 
berät mit der Melkerbrigade sei­
ner LPG Zechin-Sophienthal über 
die Sicherung der Planerfüllung. 
Eine wichtige Rolle spielt dabei 
die strenge Kontrolle des Futter­
verbrauchs.
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